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, wiS und Debers, gestickte Westen, Manchesters, englische Knöpfe, seidene Strümpfe, seidene
Flöhre und Blumen-Bouquers, seidene Bänder in allen Sorten, auch Floret und halbseidene

, Bänder in ganzen Stücken, nebst verschiedenen andern Waaren mehr vorräthig haben. Er hat

» seinen Laden auf der Communications Gallerie Nro. 2lZ.
 &gt;f 30) Bey der! am 7ten März l78Z vor sich gegangenen 24oten Maynzer Lotto-Ziehung sind fols

 gende Nummern aus dem Glücksrade gehoben worden, als:

i 69. 79. 57. 84. 28.
Die 241. Ziehung geschiehet den 28ten März 1783.

»0 Von der nun zu Ende gezogenen Braunschweiger 28ten Elassen-Lotterie, ist die Ziehungs-
Liste bey Hrn. Strudeu auf dem Markt einzusehen, und zugleich bey demselben Plane und

 ganze, halbe und Viertel-Loose, sowohl von der Braunschweiger 2yten, als auch der Gothaer-

gten Lotterie zu haben.
i -2) In dieser bevorstehenden Messe, sind im Meßhaus auf hiesiger Oberneuftadt im Vorderhause

linkerhand der Treppe hinauf in der Boutique Nro. 77. verschiedene Couleuren von feinen,
mittelfeinen und vrdinairen Tüchern, wie auch Sammet, Plüsch, Challon, Etamin, Tamis und
Seide:,-Gage um billige Preise zu haben. Jmgleichen ist im Iägerhof in der Uuterneustadt-
feine hiesige Kamm - Wolle das Kleud um einen billigen Preiß zu verkaufen.

*3) Folgende sehr gute Schießgewehre sind für die beygesetzte billige Preise aus der Hand zu
verkaufen: i) eine Schwedische Flinte von Bours in Stockholm mir weisser Montur und

 gut geschäftet für 8 Rthlr. 2) eine ganz neue Stuzer-Flinte mit gelber Montur für ro Rthlr.
diese beyden Flinten schiefen Kugeln und Hagel gleich gut. 3) eine Pürsch-Büchse mit meiste?
Montur von Bernhard Pistor für 12 Rthlr. 4) eine Stutzer-Büchse mitschwarzemRohrund
weisser Montur von Thomas Wilhelm Pistor tür io Nth r. 5) eine Chm ische Büchse mit ei
nem ächten Rohr, gelb montirt und neu geschäftet, von Thomas Wilhelm Pister für io Rthlr.
6) ein paar moderne Pistolen von M- C. Pistor dem Varter, schön geschäftet mit weisser gra»
dirter Montur für ir Rthlr. 7) ein paar kurze englische Pistolen von Newton mit gelber gra-

virter Montur für 8 Rthlr.
 1 34) In der Rentherey zu Milsuugen stehen 2 fettgemachte sehr schwere Ochsen zum Verkauf; auch

ist ein Vorrath der besten Wolle des Landes von 3 Jahren daselbst und zu Neuenstein käuflich zu
verlassen. Diejenigen, so dazu Lust haben, können sich sofort in beyden Renthereyen melken.

85) Es ist abermal eine Partie der schönsten engl, und sranz. Papierne Tapeten, bey dem Kauf
und Handelsmann Hr. Jacob Böttuer wohnhaft auf dem Markte angekommen: wovon jedes
Stück ,8 Ehlen hält und l Ellen breit ist, und um die billigsten Preise zu verkaufen. ^

86) Eine Quantität hiesig gezogener zum hecken und schlagen gutartiger Canarien Vögel, sol
len den 8ten und folgende Tage des künftigen Monaths Apx. gegen baare Bezahlung verau-

 ctioniret werden; Kauflirbhabere belieben sich jedesmals Nachmittags 2 Uhr bey dem Menage
rie-Verwalter Hr. Schilbach dahier einzvfinden. Cassel d. l6. März 1783

87) In dem hiesigen Neuen Collégien - Hof soll Mittwochen den yten künftigen Monats April
 eine beträchtliche Anzahl der besten Rvrwildprets » und Dannwiloprershäure, und eine gleiche
Anzahl Redfelle, an den Meinstbtetenden öffentlich verkauft, und des Morgens nach 8 Uhr
damit angefangen werden. Cassel den 19. März 1785. ^

Vigore Commislionis. Schmincke. Bauer.

28) In dieser bevorstehenden hiesigen Lätare Messe sind auf dem Meßplatz unter der Gallerte in
 oer Boutique Nro. 25. bey dem hiesigen Kauf- und Handelsmann Hr. Heinrich Ludwig, nach

 stehende Waaren in den billigsten Preisen zu bekommen: einfarbig- Z br. sranz. Tassew, At
lasse und Grosdetours. gestreifte halbseidene Zwillige und Marlys, feine Schweizer Mousse
lins, wie auch sächsische Nesseltücher, feine und geringe *° br. weiffe Cattune, Canefas gest, «ist
 und geköpert, Bassin Royales, werstc und rothe Piquets, Batist und Cammertücher, feine und ge
ringe Taftlzeuge, pgmasirte Gedecke, alle Sorten Z, ^Vr. Holländisch, Bitfelder, Schlesisch und

I t hre


